
Kontakt

Asklepios Bildungszentrum für 
Gesundheitsfachberufe Nordhessen
Laustraße 37

D - 34537 Bad Wildungen

Tel.: (0 56 21) 795-2410

Fax: (0 56 21) 795-2411

FuW.nordhessen@asklepios.com

Veranstaltungsorte:
Asklepios Bildungszentrum für 
Gesundheitsfachberufe Nordhessen
Laustraße 37

D - 34537 Bad Wildungen

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com
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KIM (KrisenInterventionsManagement)

KRISENINTERVENTION beherrschen 
– Sicherheitskultur entwickeln 

Gefahr erkennen und vermeiden
     Umgang mit Aggression
Rechtliche Rahmenbedingungen

Die Situation
Hochangespannte Patient:innen, besorgte oder 
übergriffige Angehörige gehören zu den alltäglichen 
Herausforderungen in den Gesundheitsberufen.

Um diese Herausforderungen und andere Krisensitu-
ationen bewältigen zu können, sollte in jeder Klinik 
und jeder Gesundheitseinrichtung ein gut ausge-
bildetes Team und professionelle Ansprechpart-
ner:innen zur Verfügung stehen. Den Umgang mit 
Provokationen, Aggression und Gewalt sollte man in 
der Krisensituation beherrschen, nicht ausprobie-
ren. Handlungssicherheit bedeutet dabei nicht nur 
Sicherheit für Patient:innen und Besucher:innen, 
sondern auch Stressreduktion für alle Mitarbeiter:in-
nen.

Das Angebot
Die Schulung von Asklepios umfasst deshalb alle 
wichtigen Bereiche professioneller Krisenbewälti-
gung

 	Früherkennung und Vermeidung von Gefahren
 	Umgang mit Provokationen und Aggression
 	Rechtliche Rahmenbedingung für angemessenes
	 Verhalten 

Wer sicher ist und weiß, was im Krisenfall zu tun 
ist, ist weniger belastet und kann eigenen Stress 
vermeiden. 

DAS KONZEPT

www.asklepios-fuw.hessen.de

Gerne als 
Inhouse-Schulung 

buchbar



Der Umgang mit Aggression und Gewalt erfordert rich-
tiges Verhalten in Konflikt- und Gefahrensituationen 
durch Anwendung taktischer Handlungsalternativen. 

Beleidigungen und Bedrohungen verletzen und be-
lasten. Im Umgang mit hochangespannten Patienten 
und übergriffigen Besuchern ist es deshalb wichtig, 
Aggression rechtzeitig zu erkennen und ihre Ursachen 
zu verstehen, um Provokationen und Angriffen profes-
sionell begegnen zu können.

Kommt es zu verbalen oder körperlichen Übergriffen 
in geschützten Bereichen, stellt sich für Betroffene 
die Frage, welche rechtlich zulässigen Möglichkei-
ten habe ich, mich gegen Angriffe zu wehren und 
welche Rechte kann ich im Nachhinein geltend 
machen?

Inhalte
 	Zustand von Personen oder Personengruppen
 	Gefahren- und Risikobeurteilung
 	Defensive, taktische Handlungsalternativen
 	Lageangepasste, körperliche Kontrolltechniken
 	Technische und organisatorische Maßnahmen

Inhalte
 	Erscheinungsformen und Ursachen von Aggression
 	Frühwarnzeichen und Präventionsmöglichkeiten
 	Intervention bei Provokationen und verbalen Angriffen
 	Kommunikation in Krisensituationen

Inhalte
 	 Juristische Bedingungen für das Vorliegen 
	 einer Notwehr-/Nothilfesituation
 	Abwehr und Verteidigung im Rahmen rechtlicher
	 Möglichkeiten
 	Möglichkeiten rechtlicher Schritte 
	 (Zivilklage, Strafanzeige)

Gefahren erkennen und vermeiden
Umgang mit Aggression 
und Provokation

Rechtliche Rahmenbedingungen

Gisela Mayer
Psychologin,

Dozentin für Psychologie,
Prävention und Krisenintervention

Kerstin Fuchs
Juristin

Karl Schreiber 
Polizeibeamter a.D.,

Sicherheitsberater 
und Einsatztrainer


